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9. Schritt 
Vorwort/ Melek Metatron

Ich hülle dich ein in die Kraft Gottes, in die mächtige ICHBIN Gegenwart. Nichts trennt mehr unsere Welten. 
Wir sind Eins. Melek Metatron grüsst euch aus der Einheit des Seins. Die Zeit ist reif um alles wieder zu 
vereinen. Die eurige Welt mit der unseren Welt. Das Diesseits mit dem Jenseits. Der Schleier wird gelüftet 
und die Kommunikation mit Alles was ist, ist für jedes Wesen offen. Öffnet euch für das was kommt und 
schon immer da war. Nicht nur die Welten verschmelzen auch eure lineare Zeit verbindet sich mit der Zeit 
der Unendlichkeit, wo weder Vergangenheit, Gegenwart noch Zukunft existiert, sondern alles eins ist. Bis 
jetzt habt ihr die Zeit in Abfolgen von Begebenheiten erlebt. In der Zeit der Zeitlosigkeit ist, war und wird 
schon alles. Es gibt keine Abfolge oder Prozesse um etwas zu erreichen. Es ist schon alles da. Der Eine 
Unendliche hat schon alles gemacht und er sah an alles und siehe es war sehr gut. So werdet ihr immer 
vermehrter den Glauben an die lineare Zeitform loslassen können und spürt die Anbindung an die Ewigkeit. 
Doch ist auch hier eure Ausrichtung der Gedanken von Wichtigkeit, denn diese bestimmt eure 
Wahrnehmung. Es sind immer Schwingungen mit denen ihr mit eurem Blickwinkel oder eurer gedanklichen 
Ausrichtung in Kontakt tretet. Entscheidet ihr euch euren Fokus auszurichten auf die Unendlichkeit, auf eine 
Zeit, die keine ist, weder linear noch punktuell, dann findet ihr in euch das Vertrauen, dass schon alles getan 
ist. Alles was ihr euch wünscht, ist bereits getan. Jeder Stoff existiert bereits im Universum. So kann das 
Alles was ist zu euch gelangen in eure Wahrnehmung und in eure Realität. Ihr vermögt es immer besser 
Meister/In der Manifestation zu werden.
Mit dem heutigen Schritt stellen wir euch ein Werkzeug zur Verfügung, dass so einfach und für euch 
unglaublich klingen mag, doch viel an Vorbereitung bedurfte um es in eure Zeitlinie des Ablaufs und der 
Gedankenkonstrukte integrieren zu können. Eure Strukturen, die teilweise noch sehr verhärtet sind, erlauben 
es oftmals nicht, dass das Alles was ist durch euch wirken kann. Euer Fokus ist noch zu stark auf das 
Äussere gerichtet und darum nehmt ihr eure Realität so wahr, wie ihr diese seht und erlebt. Euer Erleben 
und euer Sehen kann sich nur verändern, wenn ihr im Innern die Welt zuerst wahrnehmt und diese dann 
nach aussen tragen könnt. Eure Arme sind die Strahlen aus eurem Herzen, eurer Sonne/Flamme, die dazu 
befähigt sind zu handeln, etwas materiell zu erschaffen, zu fühlen, zu tasten, etwas zu bewerkstelligen oder 
auszudrücken. Darum wirkt dieses Werkzeug von aussen direkt durch den Strahl in euer Herz. Die Energien, 
die über das Halten, des von uns präparierten Steines sich entfalten, dringen durch die Handchakren, 
welche die Austritts-und Eintrittsstellen eurer Herzstrahlen sind, zu eurem Herzen, eurer Sonne vor und über 
diese werdet ihr eingehüllt in diese göttliche Präsenz. Ihr nehmt es als lichtvolle Energien wahr, in die ihr 
eingehüllt seid. Sobald dies der Fall ist, kann die Kommunikation, der Austausch beginnen. Dieser 
Austausch kann in Form von Lichtenergie-Übertragung stattfinden oder das Wesen, das sich zeigt 
übermittelt euch Informationen, die ihr benötigt. Es erscheint dasjenige Lichtwesen, welches euch in eurem 
linearen Prozess behilflich sein kann. So kann dieses Lichtwesen über längere Zeit dasselbe sein oder die 
Geistführer, Helfer können sich ändern, je nach Spezialität, die gefragt ist. Da jede Zelle im Universum auch 
seine Individualität in sich trägt. So ist dieser Stein anzusehen, wie eine Schnittstelle zwischen eurer Zelle in 
der Blume des Lebens zu den anderen Zellen und zu dem Allem was ist. So lasst uns gemeinsam das Ritual 
beginnen um euren ausgewählten Stein für diese Aufgabe zu präparieren.

Nehmt den Stein ein eure linke Hand, bettet euch ein in eure göttliche Gegenwart in eurem Herzen und gebt 
laut folgende Absicht:
„Im Namen der mächtigen ICH BIN Gegenwart befehle ich, das dieser Stein nun zu einem offenen Portal 
wird, durch welches unsere Welten in Verbindung bleiben und das Alles was ist, die göttliche Wirklichkeit zu 
mir spricht und wirkt. Danke, es ist getan, es ist getan, es ist getan. So sei es.

Durch diese Initiation ist euer Stein ein offenes Portal zu den Lichtwelten und ihr werdet mit ihm arbeiten 
können.
So freuen wir uns euch einen vereinfachteren Zugang zu Allem was ist zu ermöglichen.
Melek Metatron

by Rowenna 12.12.2012 um genau 12.12 Uhr, denn dann schaute ich „zufällig“ auf die Uhr, war der Artikel 
fertig geschrieben. Interessant nicht?
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